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Gottesdienste 

Im Oktober: Jeden Sonnabend 18.00 Uhr in der 
Fischerkirche Born

Ab November: Jeden 1. und 3. Sonntag um 
14.00 Uhr in der Fischerkirche Born

Jeden Sonntag um 09.00 Uhr in der Schifferkir-
che Ahrenshoop

Jeden Sonntag um 10.30 Uhr in der Seemanns-
kirche Prerow (ab Dezember im Kantorhaus)

Besondere Gottesdienste

Erntedankfest mit Feier des Heiligen Abendmahls

SA 30.09. 18:00 Fischerkirche Born
SO 01.10. 09:00 Schifferkirche Ahrenshoop

10:30 Seemannskirche Prerow

Hubertusmesse*
SO 29.10. 17:00 Seemannskirche Prerow mit

den Bläsern des Hegerin-
ges Bremerhagen

Gottesdienst zum Reformationstag
DI 31.10. 10:30 Seemannskirche Prerow

Gottesdienst zum Buß- und Bettag
MI 22.11. 17:00 Seemannskirche Prerow

Ewigkeitssonntag mit Feier des Heiligen Abendmahls

SO 26.11. 09:00 Schifferkirche Ahrenshoop
10:30 Seemannskirche Prerow
14:00 Fischerkirche Born

Nach dem Ewigkeitssonntag finden die Gottes-
dienste in Prerow wieder in unserem Kantorhaus 
statt.
*an dem gekennzeichneten Tag entfallen alle 
Gottesdienste in Born, Ahrenshoop, Prerow zu
der sonst üblichen Zeit.

Friedensandacht

Jeden Donnerstag um 12 Uhr in der Schiffer-
kirche Ahrenshoop: 20 Minuten innehalten bei 
Orgelmusik und Gebet

Kurpastor

09.10. — 19.10. Hannah Christiane Becker 
aus Halberstadt

Kurkantor/innen

14.10. — 22.10. Christopher Wisniewski  
aus Halle

22.12. — 05.01. Martin Erhard aus Speyer

Veranstaltungen

Konzerte und Veranstaltungen finden Sie auf 
unserer Homepage: www.kirche-mv.de/prerow

Am Sonnabend, 14.10. findet um 17 Uhr in der 
Fischerkirche Born ein Konzert mit dem Chor 
„Manus Mulierum“ statt ( Gottesdienst um18 Uhr 
entfällt)

Rekonstruierter Eingang Fischerkirche Born,  
Foto: Ivonne Weiss-Müller



„Lobe den Herrn, meine Seele 
und vergiss nicht, was er Dir 
Gutes getan hat!“
Aus der Psalmensammlung des Königs David (um 1000 vor 
Christus), Psalm 103, 2. 

Liebe Leserin, lieber Leser,

wenn man älter wird, wird mancher vergesslich, 
das kennen Sie sicher. Man braucht also einen 
„Knoten im Taschentuch“, um sich an etwas zu 
erinnern. Oft reicht auch der nicht, weil man ver-
gessen hat, woran der Knoten erinnern sollte.  
Man braucht also eher einen Zettel – wenn man 
nur wüsste, wo der nun wieder liegt. 

Vergesslichkeit ist aber nicht etwas, wovon nur 
älter werdende Menschen betroffen wären. Denn 
viele Menschen, auch Jüngere, vergessen – zu 
danken. 

Vergiss nicht, zu danken! Erinnere Dich an das, 
was gut war am heutigen Tag, in der vergangenen 
Woche, im Vormonat, im zurückliegenden Jahr. 

Jetzt, im Herbst des Jahres, die Tage werden 
kürzer, die Nächte länger – ist gute Gelegenheit, 
sich an das Gute im eigenen Leben zu erinnern. 
An den Besuch der Enkel vielleicht. Oder die Erin-
nerung an eine schöne Reise. Vielleicht war es die 
Genesung von schwerer Krankheit oder die endli-
che Versöhnung mit einem Verwandten? Vielleicht 
eine bestandene Prüfung oder ein guter Arbeits-
vertrag? Sie haben da sicher Ihre ganz eigenen 
Geschichten, die da in Ihrem Inneren aufsteigen. 
Psalm 103 erinnert uns. Psalm 103 ist so etwas 
wie der „Knoten im Taschentuch“. 

Vergiss nicht, Dich an das Gute, an das Gelun-
gene in Deinem Leben zu erinnern. 

Die Welt ist so voller Meckrigkeit, so voller Klagen 
und unberechtiger Forderungen, so voller „Ansprü-
che“, dass viele das Danken und sich an das Gute 
erinnern völlig vergessen zu haben scheinen. Das 
ist nicht gut. Das vergiftet unser Zusammenleben. 

Wer sich an das Gute im Leben aktiv und 
bewusst erinnert – vielleicht anhand von Fotos, 
vielleicht anhand von Briefen, vielleicht einfach im 
Gespräch – der kann danken üben und lernen. 

Denn: nichts von dem, was wir erleben, ist 
selbstverständlich. Wir vergessen das oft. Deshalb 
brauchen wir den „Knoten im Taschentuch“ aus 
Psalm 103. 

Ich wünsche Ihnen von Herzen eine erinne-
rungsreiche, gesegnete Herbstzeit. Der Herbst 
ist die Zeit der Ernte und die Zeit, wieder Neues 
auszusäen.

Ihr Kurpastor Ulrich Kasparick.

Aus dem Kirchengemeinderat

Nach einer kurzen Sommerpause trafen wir uns in 
der letzten Woche, um wichtige Entscheidungen 
für die Gemeinde zu treffen.

Unser Kantorhaus ist in die Jahre gekommen.  
So gibt es einigen Investitionsstau. Die Fenster 
sind zum Teil nicht mehr zu reparieren, sondern 
müssen ausgetauscht werden. Dazu haben wir 
Angebote eingeholt. Dank der bereits gesam-
melten Kollekten kommen wir dem Ziel näher. Es 
fehlen uns allerdings noch ca. 5.000 € – wir freuen 
uns über jede Spende von Ihnen, um das Gemein-
dehaus zu erhalten.

Es verändert sich etwas: Der Zingster Pastor 
Harald Apel geht in den Ruhestand. Am Reformati-
onstag wird er um 14 Uhr in der Peter-Pauls- 
Kirche feierlich verabschiedet. Die Pfarrstelle wird 
ruhend gestellt, was bedeutet, dass Pastorin Ines 
Dobbe für die Pfarrstelle in Zingst zuständig sein 
wird. Im Vorfeld haben die beiden Kirchengemein-
deräte darüber beraten wie zukünftig die Arbeit zu 
gestalten ist. So gibt es schon erste Überlegungen, 
wann in den einzelnen Orten Ahrenshoop, Born, 
Prerow und Zingst Gottesdienst gefeiert wird. Es 
werden in allen Kirchen Gottesdienste stattfinden, 
wenn auch zu geänderten Zeiten. Diese werden 
rechtzeitig bekannt gegeben.

Weitere Gespräche des Probstes Dr. Tobias Sarx, 
unserer Pastorin Ines Dobbe und des Pastors Ste-
fan Fricke aus Barth begleiten diesen Prozess der 
Veränderung. Bleiben Sie behütet 
— Annette Schmidt



Was ist, was macht ein  
Förderverein?
Auf dem Darss stehen drei Kirchen. Jede dieser 
Kirchen hat einen eigenen Förderverein. Wozu 
dienen solche Fördervereine? Kirchen, diese 
schönen Gebäude, diese herausragenden Wahr-
zeichen der Dörfer, brauchen Pflege und Schutz. 
Manchmal muss etwas erhalten werden, manch-
mal auch zeitgemäß erneuert. Die Kirchengemein-
den allein können die notwendigen Maßnahmen 
nicht stemmen. Und weil die Kirchen unter Denk-
malschutz stehen, sind bauliche Maßnahmen 
immer mit besonderer Umsicht und Detailgenau-
igkeit umzusetzen, das macht diese Maßnahmen 
auch finanziell aufwendig.

Es gibt viele Menschen, die nicht unbedingt zu 
der Kirchengemeinde auf dem Darss gehören, 
sich aber den Kirchengebäuden verbunden füh-
len, die bereit sind, sich für den Erhalt und die 
Pflege der Kirchen zu engagieren. Das ist bürger-
schaftliches Engagement. Dafür gibt es Vereine, 
eben die Fördervereine, manchmal auch Freun-
deskreise genannt. Diese Vereine sammeln in 
erster Linie finanzielle Mittel ein, die zielgenau für 
bestimmte Erhaltungsmaßnahmen und Projekte 
der Kirchen eingesetzt werden. Gesammelt wird 
das Geld durch Mitgliedsbeiträge, durch Spenden 
oder auch Sponsorenmittel.

Mitglied im Förderverein kann jede und jeder 
werden, das ist ganz einfach. Die Adressen der 
Vereine sind hier im Gemeindebrief abgedruckt. 
Außerdem liegen in den Kirchen Flyer aus, mit 
denen man seine Mitgliedschaft beantragen kann. 
Der Mitgliedsbeitrag ist nicht hoch: für die Schiffer-
kirche liegt er bei 25 € im Jahr.

Auch muss man sich nicht vor „Vereinsmeierei“ 
fürchten. Viele beschränken ihre Tätigkeit auf die 
Überweisung ihres Mitgliedsbeitrages. Andere hel-
fen mit bei verschiedenen Aktivitäten wie Kuchen 
backen und verkaufen bei den Kirchenfesten, sie 
planen und organisieren Konzerte, Lesungen und 
andere kulturelle Veranstaltungen. Und wieder 
andere übernehmen eine Funktion als Kassen-
wart, als Vorsitzende oder Vorsitzender. Im Förder-
verein Schifferkirche Ahrenshoop ist der Vorstand 
ein sechsköpfiges Gremium, das sehr kollegial 

und freundschaftlich zusammenarbeitet. Diese 
ehrenamtliche Arbeit ist verbindlich, aber zeitlich 
nicht überbordend und immer individuell ange-
passt. Und sie macht Freude, durch das Engage-
ment für eine gute Sache, durch die sichtbaren 
Erfolge und durch das gemeinschaftliche Zusam-
menwirken aller Beteiligten. 

Sie sind herzlich eingeladen!  
— Rüdiger Mangel

Veranstaltungen der Gemeinde

Gemeinsamer Gemeindenachmittag
FR 06.10. 15:00 Kantorhaus Prerow
Origami - Papierkraniche falten mit Seiko Fabik
FR 03.11. 15:00 Kantorhaus Prerow
Lach-Yoga mit Dr. Peter Benz, Psychologe

Sitzungen des Kirchengemeinderates
DO 06.10. 18:30 Kantorhaus Prerow
MI 01.11. 18:30 Kantorhaus Prerow

Konfirmandenunterricht
Jeden DO 17:30 Kantorhaus Prerow

Christenlehre
Jeden DO 16:00 Kantorhaus Prerow

Krippenspieler gesucht!!!
Wer mitmachen möchte: ab Dezember geht’s 
wieder los.



Fördervereine

Sie wollen uns unterstützen?  
Werden Sie Mitglied und fördern Sie 
unsere Vereine!

Förderverein Seemannskirche Prerow e.V.
Susan E. Knoll, Vorsitzende
Tel: 0151/461 764 12
Mail: susanknoll@onlinehome.de
IBAN: DE97 1505 0500 0572 0009 28
BIC: NOLADE21GRW

Förderverein Schifferkirche Ahrenshoop e.V.
Rüdiger Mangel, Vorsitzender
Telefon: 030 / 854 107 0
Mail: mangelberlin@web.de
IBAN: DE91 1505 0500 0537 0034 36
BIC: NOLADE 22 GRW

Freundeskreis  
Fischerkirche Born e.V.
Jörn Michaelis, Vorsitzender
Tel.: 038234/304 60
Mail: joern.michaelis@yahoo.de
Sparkasse Vorpommern  
IBAN: DE81 1505 0500 0573 0013 83

Gemeindebüro im Pfarrhaus
Kirchenort 2, 18375 Ostseebad Prerow
Tel: 038233 / 69 133
Mail: prerow@pek.de
Web: www.kirche-mv.de/prerow
Öffnungszeiten: Di und Fr: 10 – 12 Uhr
Bankverbindung: Sparkasse Vorpommern
IBAN: DE52 1505 0500 0572 0019 32
BIC: NOLADE21GRW

Seemannskirche Prerow
Mo – Sa: 10 – 16 Uhr
So: 13 – 16 Uhr

Fischerkirche Born
MI: 14 – 16 Uhr

Schifferkirche Ahrenshoop
Do – So: 10 – 16 Uhr
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